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DerPräs, bittetdenZeugen,anzugeben,wieerdazugekommensei.
Zeuge: „Es gingein Gerede,das;siealle verhaltetwürden."
Präs.: „So, alsodiePastörewürdenalleverhaftet?"
Zeuge: „Ja, weitereshabeick,mir nichtdaruntergedacht."
Präs.: „Wenndas beabsichtigtgewesenwäre, ihn zu verhaften,

konntemanihn leichterin Heusweilerfinden."
Simons: „Ich möchtebitten,zu fragen, obdieSachenichtso

ist, daßdasMilitär schoneingerücktund bereitsan Ort undStelle
war und vomZeugengesagtwurde, der PastorEich sollenichthin-
kommen: dasWort „Hinkommen" ist hier entscheidend,unddieser
Ausdruck:„wenn er hinkäme" rührt von demZeugenher. Wer
hinkomme, derwerdeverhaftet."

Zeuge: „So ist es."
Dr. Thömes sagt,das;er daraufGewichtlegt,zu erforschen,ob

demZeugennichtbekanntist, das;er (Thömes)in seinerGegenwart2
Protokolleaufgenommenhabe.

Der Zeuge bekundetdiesmit Ja.
Bachem: „Es liegt demBeschuldigtenDr. Thömesviel daran,

zu kousíatiren, daß von ihm 2 Protokolleim BeiseindesZeugen
Thomöaufgenommenwordensind, von deneneinesdurchdie Frau
Kunzunterschriebenwordenist."

Joh. Kinzer, 48 Jahre alt, Polizeidienerin Namborn: „Im
Jahre1876bin ichin FolgemeinesDiensteshäufigin Marp. gewesen,
habeauchmit demMüller Thon;«in einerbekanntenWirthschaftge¬
sprochenund frug ihn. ob auchbalddie Kapellegebautwerde. Er
sagte,dieEinnahmevon demGeldeseiallerdingsnochschwach,aber
eineKapellekämehin, siehättendenPlan schon.Auchwar icheinige
Male in der Kircheund sah einebedeutendeSummeGeld auf dem
Altar liegen,sogareinmaleinengroßenHaufen;taxirenkonntemanes
nichtsogenau,bin auchwegenAndrangderMenschennicht so nahe
dahingekommen.Als ichnachherwiederzurückkam.begabichmichzii
einemWirthshanseund sprachdemMannemeinErstaunenaiis üb.w
dieMasseGeldes,diedort eingekommenwar; diesermeinte,das Geld
müssezumMüller Thomöoder zumKirchenrechnergebrachtwerden."

Präs, (zuMüllerThomo):„GebenSiezu,dieAeußerunggemachtzu
haben:„„dieKapellewird dochgebaut,wir habenschondenPlandazu""?

T homé: „Jawohl, und ist dieserPlan von einen;auswärtigen
Baumeisterverfertigtworden."


